
Öffnungszeiten 

 

Montag bis Freitag:  

7:00 Uhr bis 16:00 Uhr  

(je nach Buchungszeit) 

 

Mögliche Buchungszeiten  
     

Vormittagsbetreuung  

25 Stunden 

7:15 Uhr bis 12:15 Uhr 

 

Regelbetreuung 

35 Stunden 

7:30 Uhr bis 12:15 Uhr  

und 13:45 Uhr bis 16:00 Uhr 

 

Blockbetreuung 

35 Stunden 

7:00 Uhr bis 14:00 Uhr       

mit warmem Mittagessen 

 

Ganztagsbetreuung 

45 Stunden 

7:00 Uhr bis 16:00 Uhr        

mit warmem Mittagessen. Mörikestraße 
52445 Titz 

 
(02463) 6460 

 

zauberwelt@titz.de 
www.kindergarten-zauberwelt.de 

 

Familienzentrum 
Gemeindekindergarten 

Zauberwelt 

„Erzähl es mir, und ich werde es              

vergessen. Zeige es mir, und ich werde 

mich erinnern. Lass es mich tun,                               

und ich werde es behalten.“  

(Konfuzius) 

Die Funktionsräume 

 Bärengruppe:                                         

Atelier, Werkstatt und Tischspielbereich                        

 Käfergruppe:                                                     

Bauraum, Zahlenwerkstatt  

 Froschgruppe:                                          

Forscherraum, Licht– und Ruheraum 

 Delfingruppe:                                             

Rollenspielraum, Bücher und Musik 

 Tigergruppe:                                                       

Kleiner Bewegungsraum, Bibliothek/Ruheraum 

 Kindercafé:                                        

Frühstück und Ruhepausen 

 Mehrzweckraum:                                          

Turnen und Bewegen 

 Außenspielgelände:                                          

Bewegung im Freien 

  

Stand Februar 2022 



Pädagogische Arbeitsweise 
 

 Wir richten unsere pädagogische Arbeit 

nach dem offenen Konzept aus.  

 

 Wir geben den Kindern ein großes Rauman-

gebot mit vielfältigen Spielmöglichkeiten, 

um die Welt mit allen Sinnen zu begreifen. 

 

 Wir rücken ganz bewusst den Selbstbil-

dungsprozess der Kinder in den Vorder-

grund und geben ihnen die Möglichkeit ihren 

Bewegungs- und Entscheidungsraum zu er-

weitern. 

 

 Wir stellen den Kindern genügend Raum und 

Zeit zur Verfügung, wo wir ihren Grundbe-

dürfnissen gerecht werden. So können sie 

sich  individuell entwickeln und entfalten.  

 

 Wir ermöglichen den Kindern Mitbestim-

mung und Mitentscheidung auf gesunder, 

partnerschaftlicher Ebene. Dadurch ent-

wickeln sie ein Gefühl dafür gehört zu wer-

den, wichtig zu sein, sowie Verantwortung 

für sich und andere zu übernehmen.    

 

Eingewöhnung  
 

 Wir möchten allen Kindern einen guten Kin-

dergartenstart und den Aufbau einer ver-

trauensvollen Bindung zur Bezugserzieherin 

ermöglichen. 

 Unsere Eingewöhnung findet nach dem 

„Berliner Eingewöhnungsmodell“ statt. 

 In dieser Zeit soll das Kind von einem Eltern-

teil kontinuierlich begleitet werden. 

 

Unsere Schwerpunkte 
 

 Offenes Konzept 

 Kinder unter drei Jahren 

 Haus der kleinen Forscher 

 Bewegungskindergarten mit dem Pluspunkt 

Ernährung 

 Sprachförderung 

 Projekte 

 Vorschulaktionen 

 

Die Rechte des Kindes 
 

stehen im Mittelpunkt unserer pädagogi-

schen Arbeit. 

Das Kind hat das Recht: 

 so angenommen zu werden, wie es ist, 

 auf aktive und positive Zuwendung, Ge-

borgenheit und Wärme, 

 sich zurückzuziehen und in Ruhe gelas-

sen zu werden, 

 sich als Person auch gegen Erwachsene 

oder andere Kinder abzugrenzen, 

 auf einen individuellen Entwicklungspro-

zess, 

 auf Hilfe und Schutz bei der Verarbei-

tung von positiven/negativen Erlebnis-

sen und Eindrücken sowie daraus resul-

tierenden Emotionen, 

 aktiv verschiedenste, soziale Kontakte 

zu knüpfen und sich seine Spielgefähr-

ten selbst zu wählen, 

 auf verantwortungsbewusste Bezugs-

personen, 

 vielfältige Erfahrungen zu machen, zu 

forschen und zu experimentieren. 

 

 

Ausführliche Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage und Aktuelles 

auf unserer Facebook-Seite  

www.kindergarten-zauberwelt.de 

 

 

 

„Was man einem Kind beibringt, 

kann es nicht mehr selbst entdecken. 

Aber nur, was es selbst entdeckt, 

verbessert seine Fähigkeit, Probleme  

zu verstehen und zu lösen.“   

(Jean Piaget) 


